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satz weg am Rand des Taschenüberschlags aufnähen, zum
Buchstaben legen; mit Vorstich aufnähen. Für Knopfloch
(siehe Bezeichnung auf Schnittmuster) offen lassen und dieses

Stück noch mit Knopflochstich umnähen.

ZWEI KRAGEN,
UNTER DEM PULLOVER ZU TRAGEN.

1. Chemise-Kragen : Halsweite 36 cm.
Material: Waschseide, Rohseide, Fibranne, Vistra, bei 90 cm
Stoffbreite 20 cm. Für Besatz 25 cm Baumwollbatist
oder Ersatz.
2. Bubi-Kragen : Halsweite 36 cm. - Material: Waschseide,

Rohseide, Fibranne, Vistra, bei 90 cm Stoffbreite
25 cm. Für Besatz 25 cm Baumwollbatist oder Ersatz.
Der Kragen wird doppelt zugeschnitten, während der Besatz
nur einfach sein muss. Der äussere Rand des Besatzes wird
ganz schmal gesäumt. Der Kragen wird dem äusseren Rand
nach V2 cm tief zusammengesteppt, die Naht gleichmässig
zurückgeschnitten. Beim Bubi-Kragen wird diese Nahtbreite
bis zur Hälfte eingeschnitten, damit beim Umkehren der beiden

Teile die Naht weicher wird. Der Oberteil des Kragens
wird um weniges dem Unterteil vorstehen gelassen und dem
Rand nach geheftet und gebügelt. Die hintere Kragenmitte
wird auf die hintere Besatzmitte gesteckt; vorne reicht der
Kragen bis an den Rand des Besatzes. Ein 2'/, cm breites

Schrägstreifchen wird
auf die Kragenseite
gesteppt und 1/2 cm tief
gesteppt. Nachdem diese
Naht gut ausgestrichen
ist, wird das
Schrägstreifchen auf 7 mm
eingeschlagen und auf
den Besatz gesäumt.
Der Kragen schliesst
vorne mit einem Riegeli
und einem Knöpfchen.
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